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ADRA-Vertreter vor dem Parlamentsgebäude in Canberra, Australien 
© Foto: Adventist Record 

 
 
Australien: Adventisten sprechen sich im Parlament für 
Benachteiligte aus 
 
Wahroonga, NSW/Australien │  16.12.2018 │  APD │  Unterstützer und Vertreter der 
Adventistischen Entwicklungs- und Katastrophenhilfe ADRA Australien nahmen Anfang 
Dezember an einer Konferenz im australischen Parlamentsgebäude in Canberra teil, um 
im Rahmen der Micha-Koalition Lobbyarbeit für arme und marginalisierte Menschen 
weltweit zu leisten.  
 
Wie die australische Kirchenzeitschrift Adventist Record berichtete, kamen im Rahmen 
der „Voices for Justice“-Konferenz vom 1. bis 4. Dezember 2018, die von der 
australischen Micha-Koaltion organsiert wurde, mehr als 200 Christen aus ganz 
Australien zusammen, darunter Vertreter christlicher Hilfsorganisationen. „Micha-
Lobbygruppen trafen sich mit mehr als 90 der gewählten Politiker Australiens während 
des diesjährigen „Voices for Justice“, sagte Matt Darvas, Kampagnenleiter von Micha-
Australien. „Dies ist eine mächtige - und glaubwürdige - kollektive Stimme für die Armen, 
Unterdrückten und Vertriebenen der Welt.“ 
 



Micha-Australien feiert Gesetzgebung gegen moderne Sklaverei 
Die australische Micha-Koalition, die sich aus Kirchen und den größten christlichen 
Hilfsorganisationen in Australien zusammensetzt, feierte auch die Verabschiedung des 
„Modern Slavery Act 2018“, der in Anlehnung an die entsprechende Gesetzgebung in 
Großbritannien am 29. November vom australischen Parlament verabschiedet wurde 
und im Januar 2019 in Kraft tritt. Damit soll moderner Sklaverei und Ausbeutung in Form 
von Zwangsarbeit, Schuldknechtschaft, Menschenhandel und Kinderarbeit entgegen 
gewirkt werden. 
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